
Petrus (Spanien) 

Tanja: 

Einleitung: 

- Bibelarbeiten in Spanien Thema Petrus 

- Best of Bibelarbeiten 

I. 

1. Jesus geht auf dem See - Hilfe für den sinkenden Petrus 

Mk 6,45-52; Joh 6,15-21 

22 Und sogleich nötigte er die Jünger, in das Boot zu steigen und ihm an das jenseitige Ufer vorauszufahren, bis er die 
Volksmengen entlassen habe. 

23 Und als er die Volksmengen entlassen hatte, stieg er für sich allein auf den Berg, um zu beten. Als es aber Abend 
geworden, war er dort allein.  

24 Das Boot aber war schon mitten auf dem See und litt Not von den Wellen, denn der Wind war <ihnen> entgegen.  

25 Aber in der vierten Nachtwache kam er zu ihnen, indem er auf dem See einherging.  

26 Und als die Jünger ihn auf dem See einhergehen sahen, wurden sie bestürzt und sprachen: Es ist ein Gespenst! Und 
sie schrien vor Furcht. 

27 Sogleich aber redete Jesus zu ihnen und sprach: Seid guten Mutes! Ich bin es. Fürchtet euch nicht! 

28 Petrus aber antwortete ihm und sprach: Herr, wenn du es bist, so befiehl mir, auf dem Wasser zu dir zu kommen! 

29 Er aber sprach: Komm! Und Petrus stieg aus dem Boot und ging auf dem Wasser und kam auf Jesus zu. 

30 Als er aber den starken Wind sah, fürchtete er sich; und als er anfing zu sinken, schrie er und sprach: Herr, rette mich! 

31 Sogleich aber streckte Jesus die Hand aus, ergriff ihn und spricht zu ihm: Kleingläubiger, warum zweifeltest du? 

32 Und als sie in das Boot gestiegen waren, legte sich der Wind.  

33 Die aber in dem Boot waren, warfen sich vor ihm nieder und sprachen: Wahrhaftig, du bist Gottes Sohn! 

a. Petrus wagt Glauben => geht auf dem Wasser  
b. Angst => Zweifel => Untergang  
c. Bitten um Hilfe  
d. Jesus hilft  
e. Jünger erkennen Gottes Sohn  

  

Michael: 

I. 

2. Das Bekenntnis des Petrus  

Seite 1 von 4Petrus

04.04.2006file://D:\Daten\Christ\Homepage 2006\Michael\web-content\Themen\Laenger\Petrus\...



Mk 8,27-30; Lk 9,18-21 

13 Als aber Jesus in die Gegenden von Cäsarea Philippi gekommen war, fragte er seine Jünger und sprach: Was sagen 
die Menschen, wer der Sohn des Menschen ist? 

14 Sie aber sagten: Einige: Johannes der Täufer; andere aber: Elia; und andere wieder: Jeremia oder einer der Propheten. 

15 Er spricht zu ihnen: Ihr aber, was sagt ihr, wer ich bin? 

16 Simon Petrus aber antwortete und sprach: Du bist der Christus, der Sohn des lebendigen Gottes. 

17 Und Jesus antwortete und sprach zu ihm: Glückselig bist du, Simon, Bar Jona; denn Fleisch und Blut haben es 
dir nicht geoffenbart, sondern mein Vater, der in den Himmeln ist. 

18 Aber auch ich sage dir: Du bist Petrus, und auf diesem Felsen werde ich meine Gemeinde bauen, und des Hades 
Pforten werden sie nicht überwältigen.  

19 Ich werde dir die Schlüssel des Reiches der Himmel geben; und was immer du auf der Erde binden wirst, wird in den 
Himmeln gebunden sein, und was immer du auf der Erde lösen wirst, wird in den Himmeln gelöst sein.  

20 Dann gebot er den Jüngern, daß sie niemand sagten, daß er der Christus sei. 

a. Volk: "Jesus ist: Johannes, Elia, Prophet..."  
b. Petrus: " Christus Gottes Sohn"  
c. Erkenntnis durch den Vater im Himmel  
d. Jesus auf diese Erkenntnis soll die Gemeinde und der eigene Glauben gebaut werden.  

Gespräche 

  

Tanja: 

II. 

1.1 Ankündigung der Verleugnung durch Petrus 

Mt 26,31-35; Mk 14,27-31; Lk 22,31-34 

36 Simon Petrus spricht zu ihm: Herr, wohin gehst du? Jesus antwortete ihm: Wohin ich gehe, <dorthin> kannst du mir 
jetzt nicht folgen; du wirst <mir> aber später folgen. 

37 Petrus spricht zu ihm: Herr, warum kann ich dir jetzt nicht folgen? Mein Leben will ich für dich lassen. 

38 Jesus antwortet: Dein Leben willst du für mich lassen? Wahrlich, wahrlich, ich sage dir, der Hahn wird nicht krähen, 
bis du mich dreimal verleugnet hast. 

1.2 Verleugnung durch Petrus  

Mk 14,66-72; Lk 22,56-62; Joh 18,15-18.25-27 

69 Petrus aber saß draußen im Hof; und es trat eine Magd zu ihm und sprach: Auch du warst mit Jesus, dem Galiläer. 

70 Er aber leugnete vor allen und sprach: Ich weiß nicht, was du sagst. 

71 Als er aber in das Torgebäude hinausgegangen war, sah ihn eine andere; und sie spricht zu denen, die dort waren: 
Auch dieser war mit Jesus, dem Nazoräer. 
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72 Und wieder leugnete er mit einem Eid: Ich kenne den Menschen nicht! 

73 Kurz nachher aber traten die Umstehenden herbei und sprachen zu Petrus: Wahrhaftig, auch du bist <einer> von 
ihnen, denn auch deine Sprache verrät dich. 

74 Da fing er an, sich zu verwünschen und zu schwören: Ich kenne den Menschen nicht! Und gleich darauf krähte der 
Hahn. 

75 Und Petrus gedachte des Wortes Jesu, der gesagt hatte: Ehe der Hahn kräht, wirst du mich dreimal verleugnen. Und er 
ging hinaus und weinte bitterlich. 

zu 1.1 

a. Petrus: "Ich will sterben für Dich!"  
b. Jesus: " Du wirst mich verleugnen!"  

zu 1.2 

a. Petrus: Angst vor Gefangennahme  
b. => 3x verleugnen (Steigerung)  
c. Erinnerung an Jesu Worte  
d. Erkenntnis, daß er sein Wort nicht halten konnte  
e. Traurigkeit über Versagen  

  

  

Michael 

II. 

2. Gespräch mit Petrus 

15 Als sie nun gefrühstückt hatten, spricht Jesus zu Simon Petrus: Simon, <Sohn> des Johannes, liebst du mich mehr als 
diese? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, daß ich dich lieb habe. Spricht er zu ihm: Weide meine Lämmer!  

16 Wieder spricht er zum zweiten Malzu ihm: Simon, <Sohn> des Johannes, liebst du mich? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, 
du weißt, daß ich dich lieb habe. Spricht er zu ihm: Hüte meine Schafe! 

17 Er spricht zum dritten Mal zu ihm: Simon, <Sohn> des Johannes, hast du mich lieb? Petrus wurde traurig, daß er zum 
dritten Malzu ihm sagte: Hast du mich lieb? und sprach zu ihm: Herr, du weißt alles; du erkennst, daß ich dich lieb habe. 
Jesus spricht zu ihm: Weide meine Schafe!  

18 Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Als du jünger warst, gürtetest du dich selbst und gingst, wohin du wolltest; wenn du 
aber alt geworden bist, wirst du deine Hände ausstrecken, und ein anderer wird dich gürten und hinbringen, wohin du 
nicht willst. 

Nach Auferstehung Jesu 

a. Jesu liebst du mich? (3x), (wie Verleugnung)  
b. Petrus antwortet in wachsender Demut,(weil er sein Versagen zuvor erkannt hat)  
c. Petrus erkennt/weiß, daß Jesus alles weiß  
d. Jesus gibt ihm 3 Aufträge (Steigerung)  

Gespräch 
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Gebetsgemeinschaft in 2 Gruppen 
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